
Süssenberg
Fakten:
Ort: Loiben
Subriede von: Loibenberg
Größe in ha: 1,06
Seehöhe in m: 227 - 249
Ausrichtung: S

Durchschnittliche Hangneigung in %: 23
Max. Hangneigung in %: 54
Terrassiert: Ja
Arbeitsaufwand Gesamtfläche in h: 500
Erste nachgewiesene urkundliche Erwähnung: 1547

Beschreibung
Die zweite Subriede des Loibenbergs (neben dem Rothenberg), welche als Herkunftsbezeichnung gebräuchlich ist, ist der
Süssenberg, welcher bis in Jahr 1515 zurückverfolgt werden kann. Es handelt sich hier ebenfalls um eine Südlage, die östlich an
den Rothenberg anschließt. Die Trauben aus dieser Subriede erreichen eine besonders hohe Reife. Diese Herkunftsbezeichnung
darf nicht mit dem Süssenberg in Mauternbach verwechselt werden.
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